
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Eichstätt
Gemeinde Adelschlag

Baudenkmäler

D-1-76-111-17 Am Dorfplatz. Bildstock, Kalkpfeiler mit Aufsatz, wohl 17. Jh.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-1-76-111-15 Am Dorfplatz 2; Nähe Kirchenstraße. Kath. Pfarrkirche St. Michael, barocke Anlage,
Saalkirche mit Walmdach, 1624 erbaut, erweitert 1682 und 1953, Turm 1836
neugebaut; mit Ausstattung; Friedhof, alter Teil, mit Ummauerung; mit Rokoko-
Grabsteinen Eberle (erneuert), mit klassizistischem Grabstein Walk; Grabsteine
Demelmayer, 18. Jh., Kümmel, 19. Jh. in der westlichen Friedhofsmauer; Grabstein
Jung, 18. Jh. in der Westseite der Kirche.
nachqualifiziert

D-1-76-111-16 Am Dorfplatz 10. Wappenstein, bez. 1616.
nachqualifiziert

D-1-76-111-28 Angerweg 7. Ehem. Kleinbauernhaus, eingeschossiges Wohnstallhaus mit Kniestock
und Kalkplattendach, Bruchstein und Fachwerk, 1701 (dendro.dat.), Erweiterung durch
mittigen Querbau um 1900 mit späterer Aufstockung.
nachqualifiziert

D-1-76-111-5 Försterweg 3. Ehem. Forsthaus, zweigeschossiger Walmdachbau, errichtet 1835.
nachqualifiziert

D-1-76-111-19 Hauptstraße 18. Bauernhaus, langgestrecktes zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Kniestock, (ehem. mit Kalkplattendach) und Aufzugsgiebel, 1852, Wohnteil im Kern
älter.
nachqualifiziert

D-1-76-111-3 Himmelberg. Wegkapelle, kubenförmiger Zeltdachbau, barock (stark erneuert); an der
Straße nach Möckenlohe.
nachqualifiziert

D-1-76-111-11 Ingolstädter Straße 1. Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus, spätgotische Chorturmanlage,
Saalkirche mit Steildach, im 18. Jh. barockisiert, Langhaus 1871 erweitert, Turm 1913
erhöht; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-76-111-13 Ingolstädter Straße 3. Pfarrhof, zweigeschossiger Schopfmansarddachbau, von Georg
Salbeck 1798 errichtet.
nachqualifiziert
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D-1-76-111-20 Kirchenstraße 2; Kirchenstraße 2 a. Handwerkerhaus, zweieinhalbgeschossiger
Steildachbau, Mitte 19. Jh., Erdgeschoß im Kern älter; südlich angeschlossener Stadel,
massiv, ehem. mit Kalkplattendach, bez. 1845.
nachqualifiziert

D-1-76-111-1 Kirchstraße 2. Kath. Filialkirche St. Andreas, von Johann Baptist Camesino 1707 erbaut,
Neubau des Kirchenraums unter Beibehaltung des Turmes, von Karljosef Schattner,
1972-74; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-76-111-10 Moritzbrunn 1. Gutshof Moritzbrunn, ehem. Besitz des Templerordens, ehem.
bischöflicher Gutshof, nach der Säkularisation im Besitz der Fürsten Taxis und Herzöge
von Leuchtenberg, jetzt Privatbesitz; rechteckige, von Mauern umgebene Hofanlage,
profanierte Kirche Unser Lieben Frau, Ende 13. Jh., Turmoberteil 18. Jh., in das
Wohnhaus integriert; stichbogiges Einfahrtstor mit Fußgängerpforte, bez. 1549;
Lindenallee, 18. Jh.; Wohnhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Kniestock in
Altmühl-Jurabauweise, 18./19. Jh.; an die Mauer angebautes ehem. Gesindehaus,
zweigeschossiger Walmdachbau, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-76-111-2 Nähe Eichstätter Straße. Stattliches Wohnhaus der ehem. Schmiede, freistehend, mit
Kalkplattendach und Putzrustizierung an den Ecken, um 1870/90.
nachqualifiziert

D-1-76-111-8 Nähe Landstraße. Kapellenbildstock, barock (erneuert); an der Straße nach Nassenfels,
bei Abzweigung Untermöckenlohe.
nachqualifiziert

D-1-76-111-6 Pfarrgasse 1. Wappenstein, bez. 1651.
nachqualifiziert

D-1-76-111-4 Pfarrgasse 2. Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Chorturmanlage, Ende 13. Jh.,
Langhaus um 1620 neuerrichtet unter Beibehaltung älterer Mauerteile, barockisiert
1735, Turmobergeschosse spätes 17. Jh.; mit Ausstattung; ehem. befestigter Friedhof,
Teile der mittelalterlichen Mauer erhalten; Grabsteine Brickl, Hell, Pfuff, Neumeier,
barock und klassizistisch.
nachqualifiziert

D-1-76-111-27 Pfünzer Straße 3. Bauernhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Kniestock und
Aufzugsluke, im Kern wohl Anfang 19. Jh, Putzgliederung um 1900.
nachqualifiziert

D-1-76-111-7 Römerstraße 29. Gedenktafel zur Erinnerung an die Römerstraße, um 1860.
nachqualifiziert
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D-1-76-111-25 Siedlung Weißenkirchen 30; Siedlung Weißenkirchen 32. Ehem. fürstbischöflicher
Gutshof, ehem. Dreiseitanlage; Herrenhaus, dreigeschossiger Flachsatteldachbau,
Erdgeschoß und erstes Obergeschoß um 1560/90 auf älterer Grundlage, zweites
Obergeschoß und Kalkplattendach 1. Hälfte 18. Jh.; Mauerreste von Scheune (Südtrakt)
und Nebengebäude (Westtrakt), ehem. mit Kalkplattendächern, als Hofbering erhalten,
17./18. Jh.; tonnengewölbter Keller, bez. 1851, südlich der Kirche; Kath. Kirche St.
Laurentius, zum Gutshof gehörig, erbaut 1740 von Giovanni Domenico Barbieri,
kubischer Walmdachbau mit Dachreiter (1927 erneuert); Flachdecke mit Stuckleiste
und Westempore, drei Altarstipes.
nachqualifiziert

D-1-76-111-26 Siedlung Weißenkirchen 32. Profanierte Kirche St. Laurentius, zum Gutshof gehörig,
erbaut 1740 von Giovanni Domenico Barbieri, kubischer Walmdachbau mit Dachreiter
(1927 erneuert); Flachdecke mit Stuckleiste und Westempore, drei Altarstipes.
nachqualifiziert

D-1-76-111-29 Stadtbug. Bildstock, vierseitiger Bildtabernakel auf Steinpfeiler mit kuppelartiger
Bekrönung, mit Relief und Inschrift, bez. 1688.
nachqualifiziert

D-1-76-111-22 Straßbreiten. Wegkreuz, Kalksteinpfeiler mit tabernakelförmigem Abschluss, bez. 1852,
mit eisernem Kruzifix; an der alten Straße nach Eichstätt.
nachqualifiziert

D-1-76-111-9 Sühnekreuz. Steinkreuz, mittelalterlich, im 19. Jh. als Forstgrenzstein KW 265 genutzt;
in der Waldabteilung Hohenstein.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-1-76-111-23 Tempelhof 1; Tempelhof 1a; Weiherfeldbreiten; Am Tempelhof; Tempelhof 2.
Gutshof Tempelhof; große Dreiseit-Hofanlage, ehem. im Besitz des Templerordens,
jetzt in Privatbesitz; dreigeschossiges Herrenhaus mit Eckerker und Kalkplattendach,
17./18. Jh.; Reste der Hofummauerung und westliches Hoftor, 18. Jh.; Kapelle, 18. Jh.;
westlich des Gutshofes.
nachqualifiziert

D-1-76-111-24 Untermöckenlohe 2. Kapelle, kubenförmiger Zeltdachbau, modern; mit historischer
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-76-111-21 Walburgaholz. Bildstock, großer Rundpfeiler auf Achtecksockel mit Figurennische,
gemauert; wohl 19. Jh. (erneuert); auf der Pietenfelder Höhe oberhalb eines
aufgelassenen Steinbruchs.
nachqualifiziert
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D-1-76-111-14

 Anzahl Baudenkmäler: 27

Wiesenstriegel. Wegkapelle, 18. Jh.; an der Straße nach Moritzbrunn.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Eichstätt
Gemeinde Adelschlag

Bodendenkmäler

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Nikolaus in Ochsenfeld.
nachqualifiziert

D-1-7132-0031

Straße der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7132-0033

Silexabbaurevier des späten Neolithikums und der frühen Bronzezeit, Wüstung des
späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7132-0034

Silexschlagplatz des späten Neolithikums und der frühen Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7132-0035

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7132-0037

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7132-0038

Siedlung des hohen und des späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7132-0176

Trichtergruben vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7132-0185

Trichtergruben vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7132-0186

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0003

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0004

Villa rustica der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0005

Straße der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0006
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Viereckschanze der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0007

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0008

Siedlung des Jungneolithikums, der Bronze- und der Urnenfelderzeit sowie der
Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0009

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0011

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0013

Villa rustica der Römischen Kaiserzeit, Siedlung des späten Neolithikums bis frühen
Bronzezeit, der Hallstattzeit, der Latènezeit und der Völkerwanderungszeit,
Körpergräber der späten Bronzezeit, der Urnenfelderzeit und des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7133-0014

Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0015

Turm des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7133-0016

Villa rustica der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0017

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0018

Straße der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0019

Siedlung frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0020

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0022

Siedlung und Straße der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0023

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0026
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Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0027

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0028

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0029

Abschnittsbefestigung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0030

Straße der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0031

Grabhügel, Brandgräberfeld und Tempel der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0032

Steingebäude der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0033

Steingebäude der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0034

Villa rustica der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0036

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0037

Wüstgefallene Siedlung (Archenbrunn) des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0038

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0039

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0040

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Gutshofes Moritzbrunn
bei Ochsenfeld.
nachqualifiziert

D-1-7133-0258

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0262
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Siedlung der frühen Bronzezeit, der jüngeren Römischen Kaiserzeit und der
Völkerwanderungszeit, Brandgräber der Römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0263

Siedlung der frühen Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0307

Siedlung der Frühgeschichte oder des Mittelalters und der Neuzeit.
nachqualifiziert

D-1-7133-0308

Straße  vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7133-0309

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Andreas in Adelschlag.
nachqualifiziert

D-1-7133-0319

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt in Möckenlohe.
nachqualifiziert

D-1-7133-0322

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Michael in Pietenfeld.
nachqualifiziert

D-1-7133-0326

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle St.
Laurentius und des ehemaligen Gutshofes Weißenkirchen bei Pietenfeld.
nachqualifiziert

D-1-7133-0328

Siedlung der Hallstattzeit und Brandgräberfeld der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 52

D-1-7133-0398
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